
die Führung durch die marxistische Partei der Arbeiterklasse hervor. Diese 
Theorie der sozialistischen Revolution war für die Strategie und Taktik der 
ganzen internationalen Arbeiterbewegung von entscheidender Bedeutung.

Unter dem Einfluß der Revolution in Rußland nahmen die Massenkämpfe 
der deutschen Arbeiterklasse einen großen Aufschwung. Im Ruhrbergarbei­
terstreik vom Januar/Februar 1905 kämpften über 210 000 sozialdemokra­
tische, christliche, organisierte und unorganisierte Arbeiter gemeinsam mit 
ihren polnischen Klassenbrüdern. An den Streiks und anderen ökonomischen 
Auseinandersetzungen des Jahres 1905 waren über eine halbe Million Arbei­
terinnen und Arbeiter beteiligt, mehr als in den Jahren 1900 bis 1904 zusam­
mengenommen. Die umfangreichen ökonomischen Streiks bildeten die Grund­
lage für die politischen Kämpfe der deutschen Arbeiterklasse, die vor allem 
Ende 1905 in Sachsen, Preußen und Hamburg begannen und sich gegen das 
antidemokratische Dreiklassenwahlrecht richteten. Im Januar 1906 führten 
die Hamburger Arbeiter den ersten politischen Massenstreik in Deutschland.

Der mächtige Aufschwung der Massenbewegung in Deutschland löste 
unter dem Einfluß der Revolution in Rußland in der deutschen Arbeiterbe­
wegung heftige Diskussionen über die Anwendung des politischen Massen­
streiks und über die Rolle der Gewerkschaften aus. In diesen Auseinander­
setzungen begannen sich drei Strömungen in der deutschen Arbeiterbewegung 
abzuzeichnen:

1. Die Revis ion is ten , die für die Zusammenarbeit der Klassen eintraten, 
den Verzicht auf die Diktatur der Proletariats und die revolutionären Massen­
aktionen erklärten, die völlige Unterordnung unter die bürgerliche Legalität 
predigten und behaupteten, das Proletariat könne friedlich und allmählich, 
mit Hilfe von Reformen in den Sozialismus hinein wachsen, ohne den bür­
gerlichen Staat und die kapitalistischen Eigentumsverhältnisse anzutasten. Die 
Revisionisten leugneten die Notwendigkeit, aus der Revolution in Rußland 
Lehren für die deutsche Arbeiterklasse zu ziehen, und wandten sich heftig 
gegen die Propagierung und Anwendung des politischen Massenstreiks in der 
deutschen Arbeiterbewegung. Sie unternahmen alles, um den deutschen Ar­
beitern die Lehren W. I. Lenins und der Bolschewiki vorzuenthalten und sie 
zu verfälschen. Revisionismus bedeutet, die Arbeiterklasse dem Imperialis­
mus auszuliefern.

2. Die Z entr is ten , die in Worten für den Marxismus und gegen den Revi­
sionismus auftraten, in der Tat aber unter dem Deckmantel der Wahrung des 
Friedens und der Einheit der Partei die offenen Opportunisten und Revi­
sionisten unterstützten und ihnen den Weg ebneten. Der Zentrismus, die
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